
Dekanat Münster-Lamberti 
 

Geschichte des Dekanats 
 

Gründung 

01.01.1954 

umfasste folgende Pfarreien und Rektorate 

• Münster St. Aegidii 

• Münster St. Antonius 

• Münster Heilig Geist 

• Münster St. Joseph 

• Münster St. Lamberti 

• Münster St. Ludgeri 

• Münster St. Martini 

• Münster St. Gottfried 

• Mecklenbeck St. Anna 

 

Änderungen 

01.07.1976 

aus dem Dekanat Nottuln wurde dem Dekanat Münster-Lamberti neu zugeordnet: 

• Albachten St. Ludgerus 

 

Fusion 

Am 09.12.2013 fusionierte das Dekanat Münster-Lamberti mit den Dekanaten Münster- 

Hiltrup, Münster-Liebfrauen und Münster-Mauritz zum Dekanat Münster 

 

 

 

Dekanat liegt als Depositum im Bistumsarchiv (K 021) 
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• Akte A 1 
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Zur Geschichte des Dekanats 
 

„Das Dekanat Münster-Lamberti ist eine Neugründung vom 1. Januar 1954, als das Dekanat 

Münster nach dem Stand vom 1. Januar 1927 in 3 Dekanate aufgeteilt wurde. Am 1. Juli 1976 

kann aus dem aufgelösten Dekanat Nottuln die Pfarre Albachten hinzu.“ 

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 48) 

Zum 09.12.2013 fusionierte die Dekanate Münster-Hiltrup, Münster-Lamberti, Münster-

Liebfrauen und Münster-Mauritz zum Dekanat Münster. 

 



 IV 

Die Dechanten des Dekanats Münster-Lamberti 
 

 

1954 – 1957 Bernhard Huskamp, Münster Heilig Geist 

 

1957 – 1965 Josef Vennemann, Münster St. Ludgeri 

 

1965 - 1966 Friedrich Höing, Münster St. Joseph 

 

1967 - 1971 Joseph Tömmers, Münster St. Antonius 

 

1971 – 1982  Heinz Löker, Münster St. Stephanus 

 

1982 – 1987 Theodor Buckstegen, Münster Heilig Geist 

 

1987 – 1993  P. Hubertus Görgens SDS, Münster St. Gottfried (Pfarrverwalter) 

 

1993 – 1999  Ludger Winner, Münster St. Ludgeri 

 

1999 – 2009  Thomas Frings, Albachten St. Ludgerus 

 

2009 – 2011 Ulrich Messing, Mecklenbeck St. Anna 

 

2011 – 2013  P. Marek Bednarski, Münster St. Gottfried (Pfarrverwalter) 



 V 

Zum Bestand 
 

Das vorliegende Findbuch umfasst eine Akte der 1. Akzession vom 10.09.2014 (A 1), die der 

Pfarrer von Münster St. Lamberti Ferdinand Hälker in seiner Funktion als Definitor und 

Vertreter des Dechanten in der Vakanz zwischen dem Amtsende von Theodor Buckstegen 

und dem Antritt von P. Hubertus Görgens führte. Die Akte wurde daher dem Pfarrarchiv 

Münster St. Lamberti entnommen und dem Bestand Dekanat Münster-Lamberti zugeordnet. 

 

Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der Bestände des 

Bistumsarchivs die Nummer „K 021“. 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Dekanatarchivs 

sowie der jeweiligen Signatur der Archivalie (A + lfd. Nummer). 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Dezember 2014 
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Akten 
 

A 001 1987 

Planung der Firmtermine im Dekanat, Urlaubsanträge und Mitteilungen 

über Ernennung von Geistlichen 
 


